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Steckbrief
Gegen den unten beschrieb früheren Abdecker Otto

Heinisch aus Mansfeld geboren daselbst am 7 Mai
1665 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Ge
richtsgefängniß zu Eisleben abzuliefern 1 497 u 1889/88

Halle a S den 7 Juli 1888
Königl Staatsanwaltschaft

Beschreibung Alter 23 Jahre Größe 1,751 Statur
schlank Haare dunkelblond Stirn frei Bart kleiner blonder
Schnurrbart Augenbrauen blond Augen blau Nase lang
und spitz Habichtsnase Gesicht länglich

Die Mers und Invalidenversicherung der
Arbeiter

Jene denkwürdige Botschaft unseres dahingeschiedenen
Kaisers Wilhelm des Siegreichen wie ihn die Geschichte
nennen wird die in Deutschland die Anerkennung der so
zialen Pflichten des Staates zum Ausdruck brachte hat
eine weitere gesetzgeberische Arbeit zu Tage gefördert die
den Versuch unternimmt das Leben derjenigen Personen
der arbeitenden Klassen unserer Bevölkerung sicher zu
stellen die Alter und Invalidität unfähig machen durch
eigene Arbeit das tägliche Brot zu erwerben

Wenn wir den Ausdruck arbeitende Klassen gebrau
chen so ist nns allerdings bewußt daß hierunter nicht nur
die Männer der schwieligen Faust verstanden werden
dürfen sondern zu den arbeitenden Klassen Jedermann ge
bort der im Staate in Wissenschaften und Künsten in
Handel und Gewerbe seine Geistes und seine physischen
Kräfte bethätigt Allein wir gebrauchen den Ausdruck in
jenem Sinne den man ihm gewohnheitsmäßig uuterlegt
und wollen ihn auch so nur verstanden wissen

Vergegenwärtigen wir uns daß diese arbeitenden Klassen

das Gros der Bevölkerung repräsentiren Daß sie da
die Alters und Invalidenversicherung der Arbeiter nach
dem vorliegenden Gesetzentwurf alle Personen männlichen
und weiblichen Geschlechtes umfaßt die als felbstständig
erwerbende zu betrachten sind das zurückgelegte sechs
zehnte Lebensjahr und ein Lohn oder Gehalt bis zu

Meine MMHeiwngen
Prinzessin und Bäuerin Aus Gastein schreibt man

der W Allg Z, Vor einigen Tagen machte Erzherzogin
Valerie in Begleitung ihrer Hofdame einen Ausflug gegen Böck
stein Plötzlich wurde die Prinzessin von einem Regen über
rascht und kehrte in ein Bauernhaus ein daselbst wurde von
dem mitgebrachten Vorrath ein Thee gekocht und köstliches
englisches Roastbeef servirt Auf einen Wink der Erzherzogin
reichte man der Bäuerin einen Teller mit Fleisch diese kostete
und stellte das Fleisch sofort wieder zur Seite Als die Erz
herzogin fragte ob die Bäuerin keinen Hunger habe antwortete
diese An Hunger hätt ich schon aber so a roches Fleisch
könnt ich um kau Preis essen ös Stadtleut habt s wahrhaf
tig an guten Magen

jBertha Rother oder Es hat nicht sollen sein j
Daß Herr Joseph Edler v Schroll jun, der verflossene Mil
lionenbräntigam der bekannten Bertha Rother unter Kuratel
gestellt ist und daß die für den 16 d Mts im Standesamt
zu Charlottenburg angesetzt gewesene Trauung daher nicht statt
finden konnte ist von uns bereits mitgetheilt worden Heute
wollen wir aus dem reichen Aktenmaterial welches dem Wie
ner Gericht bei Fällung seines Urtheils zu Grunde lag einige
merkwürdige Einzelnheiten über die Verschwendung des viel
fachen Millionärssohnes reproduziren Der Edle v Schroll
jun kaufte zu gewissen Vorstellungen in welchen sie sdie mär
chenhafte Bertha auftrat sämmtliche Logen und füllte dieselben
mit Claqueuren welche für gutes Honorar wie besessen Bei
fall klatschten und eine nahezu zügellose Begeisterung zur Schau
trugen welche allerdings mit Champagnerströmen reichlich be
netzt wurde auch die Rechnungen für diese Champagnerge
lage sind dem Aktenmaterial beigegeben Bei allen Pferderen
nen und öffentlichen Festlichkeiten erschien Schroll jun an der
Seite seiner Braut und umgeben von einer Schaar von
Schmeichlern die sämmtlich elegant gekleidet waren und ein
wahrhaft lebemännisches Wesen zur Schau trugen was sehr
einfach auf die Thatsache zurückzuführen ist daß der junge
Schroll diese Herren auf eigene Kosten bei dem Schneidermei
ster G bekleiden ließ Auch die Schneiderrechnungen liegen
dem Aktenmaterial bei Im November vorigen Jahres raffte
sich endlich der Vater des jugendlichen Verschweiders zu dem
Entschlüsse auf seinen Sohn welcher bis dahin öffentlicher Ge
sellschafter der Firma gewesen von derselben streichen zu lassen
Nach längerem Zureden erklärte sich Schroll jun bereit auf
seine Theihaberschaft zu verzichten nachdem ihm sein Vater
eine jährliche Rente in der Höhe von 12 000 Gulden ausge
setzt hatte Am 11 Oktober wurde der Name des jungen
Schroll von der Firma gelöscht was aber nicht hinderte daß
Joseph Schroll nach wie vor Schulden über Schulden machte
und leichtsinnige Streiche beging Mit einem Wiener Rechts
freund schloß er den Kauf des Gutes Niederschöckel um den
Preis von 300,000 Fl ab Da Schroll jun kein Geld hatte
und der Verkäufer auf Erfüllung des Vertrages bestand so
mnßte sich schließlich der Vater bequemen das Gut an sich zu
bringen und den Kauischillmg zu bezahlen Später war der
junge Lebemann eifrigst bestrebt Wechsel in der Höhe von
125,000 Fl zu begeben was jedoch noch rechtzeitig vereitelt
Wurde In Gesellschaft der Bertha Rother machte nun Joseph

Halle sches Tageblatt
2009 Mark verpflichtet sich der Alters und Jnvalidi
tätsversichernng zu unterstellen den statistischen Ein
kommensermittelungen zufolge ca 88 pCt der selbststän
dig erwerbenden Bevölkerung bilden welche das Gesetz in

seinen Nahmen zieht
Das sind Diejenigen welche direkt dem Gesetze unter

stehen Aber auch die übrigen 12 pCt unserer Bevölker
ung wenn wir dieses Verhältniß als richtig voraus
fetzen werden von dem Gesetz in Anspruch genommen
insofern sie als Arbeitgeber veranlaßt werden zu den
Beiträgen beizusteuern aus denen den Alters und Un
fallsinvaliden die Rente fließen foll Und Arbeitgeber im
Sinne dieses Gesetzes ist jeder Haushalt der einen Dienst
boten beschäftigt jeder noch so kleine Gewerbetreibende der
mit Lehrlingen oder Gehülfen arbeitet und keine Berufs
art ist von der Versicherungspflicht ausgeschlossen sobald
nur die beiden Voraussetzungen des zurückgelegten sechs
zehnten Jahres und das Fallen unter die Einkommens
grenze von jährlich 2000 Mk vorhanden sind

Man kann also von diesem Gesetzentwurf in der That
behaupten daß er das unmittelbare Interesse aller Deut
schen in Anspruch zu nehmen voll geeignet ist schon aus
dem Grunde der unser Interesse zunächst zu wecken Pflegt

der materieller Inanspruchnahme
Das ist die Bedeutung dieses Gesetzentwurfs in persön

licher Hinsicht die aber wesentlich zurücktritt vor der Be
deutung die das gesetzgeberische Aktenstück in allgemeiner
socialer politischer und cultureller Hinsicht besitzt

Wie ein Eckstein markirt es eine neue Epoche in der
Entwickelungsgeschichte der Staaten

Man nennt das Leben einen Kampf um s Dasein einen
Krieg der oft noch grausamere Erscheinungen zu Tage
fördert als jener männer mordende in welchem feindliche
Armeen sich gegenüberstehen Man hat es als einen ge
waltigen civilifatorifchen Fortschritt der Menschheit ge
priesen als in Genf die Konvention des rothen Kreuzes
zu Stande kam welche sich der verwundeten ermatteten
außer Kampf Gesetzten annahm ihnen menschliche Hülfe
und Theilnahme brachte gleichviel ob Feind ob Freund

Eine solche Genfer Konvention für den Kampf um s
Dasein ist dieser Entwurf einer Alters und Invaliden
versicherung der Arbeiter und wir hoffen von ihm daß
wie aus jener Saat der Humanität die zu Genf ausge
streut wurde ein sicherer Kulturbesitzstand für die Völker
hervorgegangen ist nicht minder diesem Ausfluß edeler
Gerechtigkeit fortzeugend Gutes entspringe

Wie die Kranken und Unfallgesetzgebung aus der Kaiser
lichen Botschaft entsprungen ist so auch diese Gesetzesvor
lage Man hat lange daran gezweifelt ob jemals mög
lich sein werde den spröden Stoff den sie behandelt der
artig zu fassen daß ein Erreichen der Absicht zu erhoffen
ist Gewiß sind diese Bedenken auch noch nicht stumm
geworden im Angesicht des ersten Versuches der uns vor
liegt Wenn man aber zurückdenkt an die Zeit der ersten
Kaiserlichen Verkündigung dieses Gesetzes wenn man sich
zurückruft alle die verhüllten und die unverhüllten Zweifel
die Anrufung der Parteiprogramme gegen die Jnaugurir

Schroll große Reisen nachdem er ihr vorher eine Wohnungs
einrichtung um 33,500 Mark gekauft hatte Als die Reife an
getreten wurde schenkte Schroll dem Kutscher Franz der die
Bertha Rother in Wien gefahren hatte Wagen und Pferde
die einen ziemlich großen Werth repräsentiren Um die Reise
auslagen bestreiten zu können nahm er Gelder bei allen mög
lichen Wucheragenten auf Bis zum Monat Juni d I hat
Joseph Schroll jun wie festgestellt wurde einen Betrag von
über 476,000 Gulden verausgabt Nun da über Joseph Schroll
jun die Kuratel verhängt worden ist auch die geplante Ehe
zwischen dem jungen Verschwender und dem Märchen Modell
ins Wsffer gefallen

lDas rothe Büchlein des serbischen Kronprin
zen Gelegentlich der Durchreise des jugendlichen serbischen
Kronprinzen Alexander durch Wien wurde berichtet daß der
junge Königssohn fortwährend ein rothes Büchlein in der
Hand hielt welches ihm auch dann als ihm das Halten dessel
ben beschwerlich wurde so beim Aus und Einsteigen von und
in den Waggon keiner Person seiner Umgebung anvertraute
Ueber dieses Büchlein wird nun geschrieben Im Augenblicke
des Scheidens hat Königin Natalie ihrem Sohne ein in rothes
Leder gebundenes Buch in die Hand gegeben und ihm das
Versprechen abgenommen Tag um Tag über sein Befinden
über seine Arbeiten und die Begegnungen in der Heimath hier
Aufzeichnungen zu machen das Buch aber wenn es vollge
schrieben an sie zu schicken Kronprinz Alexander hat die Zu
sage die er seiner Mutter gemacht so ernst genommen daß er
selbst während der Mahlzeit das Büchlein neben sich legte
König Milan dem der Kronprinz den Zweck der Abschiedsgabe
verrieth erklärte sich hiermit völlig einverstanden Schon das
erste Blatt konnte die gleich wie Balsam auf das Herz der Kö
nigin wirkende Bemerkung empfangen daß der König dem
Sohne gegenüber von der Mutter in der allerliebevollsten
Weise sprach

jDie rächende Nemesis In wahrhaft tragischer
Weise hat dieser Tage das Verhängniß einen böhmischen Wil
derer unmittelbar nach einem blutigen Verbrechen ereilt Einige
auf dem Heimwege befindliche Dorfmusikanten fanden im Re
vier der Oberförsterei Steinbach bei Annaberg einen Waldheger
in seinem Blute Der Beamte war mit einem Wildschützen zu
sammengetroffen und von diesem durch Brust und Hals geschos
sen Eilig herbeigeholte Forstleute entdeckten in der Nähe des
Thatortes die Schweißspur eines Wildes Dieser gingen sie
nach und fanden im Dickicht den Wildschützen todt neben eimm
feisten Rehbock und semer abgeschossenen Stockflinte liegend
Der Mann hatte den Waldheger niedergeschossen dann den
Rehbock über dessen Ausweidung er betroffen worden gepackt
und mit dicier Beute sich in hastiger Flucht nach rückwärts ge
wandt Ueber alte Baumstümpfe und Gestrüpp hinweg ist er
ins Straucheln gerathen und mit der Schläfe an eine abgebro
chene und nach oben gebogene starke Wurzel mit solcher Wucht
gefallen daß er todt auf der Stelle liegen blieb Der Leich
nam wurde später als der eines Handarbeiters erkannt der
in einem böhmischen Grenzdorfe ein Weib und mehrere Kinder
yinterläßt

Zur Geschichte der Barbiere und Friseure liefert
Johannes Äloch bei Gelegenheit des jetzt tagenden Kongresses
dieser Gewerke interessante größlentheils auf Urkunden des
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ung der sozialen Pflichten des Staates und die Urtheile
vergleicht die heute fallen dann muß man gestehen daß
es merkwürdig anders geworden ist daß man bei aller
Neigung an dieser und an jener Stelle Einwände zu er
heben doch nicht mehr geneigt ist auf die Idee des Gan
zen auf den Versuch des Anfangs zu verzichten

Wichtiger als die generellen Bestimmungen des Gesetz
entwurfes scheint uns zu sein daß die gewaltige Bedeut
ung des Ganzen in das Bewußtsein des Volkes oringt
und dieses Bewußtsein ein so festes wird daß die Frage
der sozialen Pflichten des Staates wie sie hier zu einer
Anerkennung gelangt ausscheidet aus dem Streite der
Parteien und geistiges Gemeingut unseres Volkes wird
Nicht das Was soll mehr bestritten werden dürfen
fondern nur das Wie

Zur Frage der Gymnasialreform wird der Nat
Ztg geschrieben

Der Ansturm gegen die vorwiegende Herrschaft des Klassi
cismus in unserem höheren Unterrichtswesen der eben jetzt
einen wuchtigen Ausdruck in einer an den preußischen und die
anderen deutschen Unterrichtsminister zu richtenden dem Ver
nehmen nach bereits mit Tausenden von Unterschriften und sehr
gewichtigen bedeckten Petition zu Gunsten der mehr realistischen
Richtungen findet ruft natürlich auch Gegenmaßregeln von
Seiten der Vertheidiger dieser klassischen Studien hervor Als
eine solche ist eine Erklärung anzusehen die von einer An
zahl von Professoren an der Heidelberger Universität aus
geht und für welche Zustimmungserklärungen seitens der ande
ren Universitäten gesucht werden In derselben ist zugegeben
daß die Organisation der geistigen und körperlichen Ausbildung
der Gymnasiasten daß auch das Verfahren auf dem Gebiete
des klassischen Unterrichts vielfacher Verbesserung bedürfen
möge es wird jedoch anderseits als durch reiche Erfahrungen
begründet die Forderung aufrecht erhalten daß an den Grund
zügen des Lehrplans der Gymnasien insbesondere auch an der
ihnen eigenthümlichen Beschäftigung mit der griechischen Sprache
und Literatur festgehalten werde Nur solche Aenderungen seien
wünschenswerth welche das Bestehende weiter entwickelten nicht
aber einen Bruch mit demselben bedeuteten bei einer Einrich
tung auf der zum guten Theil die Blüthe deutscher Wissenschaft
und die Tüchtigkeit einer ganzen Reihe wichtiger Berufsklassen
beruhten Die Unterzeichner der Erklärung gehören den Füh
rern der Theologie Jurisprudenz Philosophie Medicin der
Naturwissenschaften und der Landwirthschaft an Philologen
sind wohl mit Vorbedacht nicht darunter

Aus der Stadt und Umgebung
Unsere Garnison rückt am 14 August zum

Herbstmanöver aus Dasselbe nimmt bei Querfurt seinen
Anfang

jxl Mitteldeutsches Bundesschießen Um sich
einen Begriff von den in der Festhalle während des Schützen
festes beschäftigten Personen und den benutzten Gegenständen
zumachen geben wir nachstehend diesbezügliche Mittheilungen
Der Unternehmer Herr Gastwirth Bruno Toepel Hierselbst
hat Verträge mit folgenden Personen zumeist von auswärts
abgeschlossen 1 Oberkoch Herr Stadtkoch Ehrenberg hier 5
Köche 2 Küchenmamsells für das Personal 2 Kaffeeköchinnen
2 Mamsells für kalte Küche 1 Direktrice und 16 Frauen in
der Aufwaschküche 4 Kassirerinnen bei der kalten und warmen
Speisenausgabe außerdem 4 Personen zur Bedienung 2Kassirer
bei den Bierbuffets außerdem 6 Pers zur Bedienung 1 Haupt

Geheimen Staats und des Archivs der Stadt Berlin beruhende
Beiträge Die ersten Badstuben waren in den Klöstern ange
legt wo zugleich die chirurgischen Hilfeleistungen das Schröpfen
und Aderlassen betrieben wurde So ist der Frater Tonsor
als Urbild des heutigen Heilgehilfen zu bezeichnen Daß die
Bader und Barbiere so lange für unehrlich galten und
nicht zünftig wurden hing damit zusammen daß die Kunst

des Bartabnehmens zu den Deutschen von den Wenden kam
die darin seit langerZeit geübt waren denn sie trugen nur einen
Knebelbart während die Deutschen den Vollbart liebten Kaiser
Wenzel gab den Badern zwarschonimJahre 1406Zunftrechte aber
die Zünfte erkannten diese sechs Jahre nach seiner Absetzung erfolgte
Verleihung nicht als zu Recht bestehend an und erst 1548
machte der Reichstag zu Augsburg der Ausschließung von
Baderkindern von der Erlernung anderer Handwerke ein Ende
Unter Kaiser Leopold 1636 wurde die Chirurgie amtlich mit
dem Baderberuf verbunden und dieselbe zu einer Kunst er
klärt In Berlin erhielten die Bader das erste Privilegium
im Jahre 1462 durch Kurfürst Friedrich U Die Urkunde ist
abhanden gekommen doch liegt noch eine Bestätigung derselben
durch Kurfürst Johann vom Jahre 1436 vor Im Jahre 1526
von welchem das erste vorhandene Berliner Original Privileg
datirt wurde die Zunft die der Barbiere und Wundärzte ge
nannt und dem Kurfürstlichen Wundarzt Reinhold Seger war da
rin als besondere Vergünstigung das Recht vorbehalten den ersten
Verband bei Verwundungen c anzulegen Aus der folgenden
Blüthezeit der Zünfte in welcher auf Tüchtigkeit Ehrbarkeit und
Leistungsfähigkeil der Jnnungsglieder gesehen wurde ist unter
Anderem die sozial wichtige Bestimmung bemerkenswerth daß
die Meister fremde arbeitslose Gesellen beherbergen und ihnen
eine Mahlzeit geben sollten auch nur einen Lehrling halten
durften Die Zeit des Verfalls der Innungen ist durch die
unaufhörlichen Streitigkeiten zwischen Barbieren und Badern
gekennzeichnet Durch die Einwanderung der Hugenotten wurde
das Arisiren und Perrückenmachen belebt nnd veredelt Die
Einführung der Gewerbefreiheit 13 l0 brachte wegen der damit
verbundenen Ablösung der Gerechtigkeiten große Schwierig
keiten mit sich Die Ablösung der Berliner Barbiergerechtig
keiten erforderte 35262 Thaler zu deren Aufbringung jeder
Barbier für sich und jeden seiner Gesellen und Lehrlinge je 6
Thaler jährlich zahlen sollte Die Ablösung wurde aber nie
ganz getilgt 1845 entstand die Innung aufs Neue und feit
1372 besteht der Verband der vereinigten Innungen der Bar
biere Perrückenmacher und Friseure Die Berliner Innung
zählt 300 Mitglieder besitzt ein Vermögen von 34000 M eine
Kranken Sterbe und Unterstützungskasse für Meister eine
Krankenkasse für Gehilfen und Lehrlinge mit 1400 Mitgliedern

Mus einem Heuwagen verbrannt Unter dieser
Spitzmarke berichtet das Jll Extrablatt vom 16 Juli Ein
entsetzlicher Unglücksfall ereignete sich gestern Vormittags auf
einer durch das Donaufeld führenden Fahrstraße welche eben
ein nach Wien fahrender hochbeladener Heuwagen passirte
Hoch oben auf demselben befanden sich in das duftende Heu
gebettet zwei Personen der Kutscher und ein junges kaum
zwanzigjähriges Frauenzimmer die Bauernmagd Marie Redl
welche den Kutscher auf der Fahrt begleiten sollte Unachtsam
lenkte dieser die Me e indem er in dem Heu liegend die
Zügel in Händen Eine Pfeife welche er geraucht hatte



kassirel 1 Schriftführer 1 Hauptbuffetier und 7 Personen zur
Bedienung beim Weiubuffet und im Comtoir 1 erster Ober
kellner 4 Stationschefs 85 Kellner 6 Hausburschen c In
der von Herrn B Toepel mit bewirthschafteten Schießhalle
werden beschäftigt werden 1 Hauptbuffetier 2 Personen zur
Bedienung und 3 Kellner Im Ganzen also 157 Personen
Rechnet man hierzu noch das viele erforderliche Personal in
den anderen auf dem Festplatze errichteten Wirthschaften Bauers
Brauerei Hallesche Aktienbrauerei W Rauchfuß sche Aktien
brauerei R ebeck fcbe Aktienbrauerei Restaurant Bavriich Bier
Ausschank zum Augustiner das bayrische Dörfchen Lissels Go
sen und Freybergs Porter Ausschank so hat man ein Bild von
dem allein zur Bedienung betreffs leiblicher Genüsse erforder
lichen Personal In der Festhalle werden während des
Festes so namentlich beimBanket gebraucht 5 00 flache 1800
tiefe 1500 Mittel Teller 1000 Kaffeetassen 25 große Braten
schüssein 150 Salat und Gemüseschüsseln 150 Saueieren 2500
Bestecke Messer Gabel Löffel 1500 M ter Douglas Tafel
tücher 2500 Bierseidel 2500 Weingläser 1500 Champagner
gläser 100 Menageren 300 Eiskühler u s w Sämmtliches
Geschirr ze ist neu beschafft und tadellos Der Festhallen
wirth hat die ausgeschriebene Lieferung von Fleisch Fisch Wein
c die sehr umfangreich werden wird an folgende Firmen ver

geben Fleischlieferung Louis Spengler hier Fischlieferung
Fischhandlung von Friedrich Kramer hier Weinliefernng Wein
händler Otto Struve hier Franz Träger hier und Ä Jordan
in Magdeburg selterwasserlieferung Dr Struve fches Selter
Wasser Lieferant H Sohnke hier Harzer Königsbrunnenliefer
ung Wittwe Hoffmann hier Wild und Geflügellieferung
Alleinige Lieferanten Krabs u Keller hier Die Preise
für Speisen und Getränke sind vom Wirthschaftsausschuß ge
nau vorgeschrieben für die Güte der verabfolgten Speisen und
Getränke birgt das Renommee des Festhallenwirths als Gast
wirth Es werden warme Speisen nur in der Festhalle kalte
Speisen Weine und Biere in sämmtlichen Hallen des Fest
Platzes zu vorgeschriebenen Preisen verabfolgt Ferner sind
hier und auf dem großen Festplatz aufgestellte Pavillons zum
Verkauf von Würstchen Cigarren Festzeitungen c Blumen
abseits desselben befinden sich Spiel Schieß Schau und Ver
kaufsbuden Hippodrome u s w Außerhalb des Festplatzss
gegenüber dem Haupteingang befindet sich das Joh Grüu sche
Wein Restaurant das einen freundlichen Anblick gewährt und
sicher gern besucht werden wird In demselben sind wie auf
dem Festplatze tagtäglich Concerte von Musikkapellen vorgesehen
so daß dem Publikum auch nach dieser Richtung hin Unterhal
tendes geschaffen wird

Leipziger Sängers Direktion Engelhardt
Die gestrige Soiree der Leipziger im Neuen Theater
war nur schwach besucht welcher Umstand wohl nur da
rin seinen Grund haben dürfte daß die jetzt Hierselbst ge
botenen mannigfachen künstlerischen Genüsse einander zu
schnell folgen Die beliebte Sängergesellschaft ließ sich je
doch durch den geringen Zuspruch keineswegs entmuthigen
setzte vielmehr all ihr Kör nen ein um den Erschienenen
einen genußreichen Abend zu verschaffen und verstand sich
infolge des ihren Leistungen reichlich gespendeten wohl
verdienten Beifalls zu vielen Zagaben Das Programm
war wieder ein gewähltes Einen hervorzuhebenden Er
folg erzielte die Gesellschaft wieder durch das Schluß En
semble Deutsche Kameraden oder der letzte Manövertag

Heute findet eine Soiree im Prinz Carl statt
fCircus Schumanns Der Clown William

Olschansky hatte gestern Abend fein Benefiz da er die
Führung für diesen Abend übernommen hatte durfte man
gewiß sein daß er feiner Bezeichnung als Natur Clown
gerecht werden und mancherlei Naturwüchsiges bieten
würde wir sahen uns in dieser Voraussetzung nicht ge
täuscht Ganz besondere Gelegenheit zur Entfaltung derber

leerte er in dieser Lage derart nachlässig aus daß die in der
selben noch befindliche Gluth aus das von der Sonnenhitze
ohnedies überaus trocken gewordene Heu fiel Ein Augenblick
war s und die ganze mehrere hundert Centner wiegende Lad
ung des Wagens war von mächtigen Flammen eingehüllt Der
Kutscher die Gefahr erblickend in der er schwebte rettete sich
durch einen kühnen Sprung aus der Höhe die Magd welche
die Flammen bereits ergriffen hatten ihrem fürchterlichen Schick
sale überlassend Marie Redl sah sich inmitten einer ungeheu
ren Feuersäule stehend dem sicheren Tode verfallen Bon der
unglücklichen Magd war nur zuweilen zwischen den gegen
Himmel schießenden ungeheuren Feuergarben ein Theil des
Körpers zu bemerken Da sah man die Aermste verzweiflungs
ooll die Hände ringen man sah wie sie bestrebt war durch
die Flammen sich einen Weg zu bahnen doch immer wich sie
mit wahnsinnigen Geberden und herzzerreißenden Schmerzens
schreien und Hilferufen zurück So mochte sie mehrere Minu
ten in dieser schauererregenden Situation sich befunden haben
als sie plötzlich wie toll sich auf das brennende Heu warf um
sich von demselben herabzuwälzen In fürchterlichem Zustande
gräßlich entstellt durch die erlittenen Brandwunden fiel die
brennende Person zu Boden wo sie ohne das Bewußtsein ver
loren zu haben liegen blieb Ein herbeigerufener Arzt wen
dete vor Allem schmerzlindernde Mittel an und veranlaßte ihre
sofortige Ueberführung in das Wiener Allgemeine Krankenhaus
wo sie im Verlaufe des heutigen Vormittags ihren fürchter
lichen Verletzungen erlegen ist

f Mariechen mach auf mein Engel f vernahm
wie die Neue Zeit schreibt in der Nacht zum Dienstag die
Nachbarschaft eines Hauses der Spreestraße in Chaclottenbnrg
in allen Tonarten einer modulationsfähigen Männerstimme
Nichts rührte sich Etwa nach 5 Minuten stummen Harrens
hörte man gewichtige schwer balanzirende Schritte die Straße
entlang wetterrollen Der Rentier aus dem zweiten Stock
war von seiner besseren Hälfte ausgesperrt worden wie sie es
ihm schon längst angedroht hatte Aber trotz feiner augenblick
lichen Unzurechnungsfähigkeit war der Ausgesperrte konsequent
genng sich den Eingang zu seinem ehelichen Heim wenn nicht
im Guten so im Bösen zu erzwingen er beschaffte sich aus
der Stammkneipe Hammer Zange Stemmeisen 2c und machte
sich damit auf den Weg Als er aber vor seinem Hause ange
langt die Werkzeuge an dem Thürschlosse erprobte stürzten
sich zwei vorübergehende Herren auf den Spitzbuben
welcher nun ohne vorerst zu Worte zu kommen eine energische
Lynchjustiz über sich ergehen lassen mußte Erst auf dem
Wege zur Polizei hatte der Pseudo Einbrecher sich soweit ge
sammelt um den Herren mit Anstand seine Visitenkarte über
reichen zu können Unter der nächsten Laterne wurde eine
rührende Erkennungsszene gefeiert Trotzdem hat sich der Herr
Rentier fest vorgenommen nicht mehr um 1 Uhr nach
Hause zu gehen sondern vielmehr zu warten bis der
Bäckerjunge und das Milchmädchen den Pfad geebnet haben

M fDas Geheimniß des Meeres Aus Genua schreibt
man vom 15 d M Am 6 d M fanden Fischer in ihren
Netzen den Leichnam eines jungen Mannes welcher bereits
stark in Verwesung übergegangen war bei der Leiche fand man
in einem Medaillon eine Haarlocke mit der Aufschrift Henrie
Joseph und diel Kleidung der Leiche schien auf einen englischen

Komik bot die Parodie auf die Kunstreiterin Auftreten
der berühmtesten Reiterin der Gegenwart Miß Ella
ausgeführt vom Benefizianteu in Damenkleidung diese
Leistung fand wie die übrigen reichen Beifall und ent
fesselte furchtbares Gelächter namentlich in höheren
Kreisen Gar viele Gaben wurden dem Benestzianten
überreicht manches Liebliche war unter Blumenspenden
verhüllt so daß er gewiß in jeder Beziehung durch
zahlreichen Besuch wie durch den auf verschiedene Weise
bewiesenen Beifall zufriedengestellt wurde daß auch die
Zuschauer zufrieden waren dafür sorgten außer ihm die
Künstler die sich für diesen Abend zur Verfügung gestellt
hatten Fräulein M Schumann Miß Anny Hodgini
Miß Virginia zeigten sich als Schul und Kunstreiterinneu
das große Hurdle Rennen geritten von 12 Damen in
malerischer Tracht mit englischen Halb und Vollblutpfer
den wurde exakt durchgeführt Herr E Schumann führte
den Halifax vor ein Meisterstück der Dressur und ritt
den Trakehner Rapphengst Postillon in allen Gang
arten der hohen Schule Herr Hodgini als Jongleur zu Pferde
Herr Adolph Dickson als englischer Jockey auf ungesattel
tem Pferde Herr Julius in feiner Grotesk Arbeit zu
Pferde sie alle fanden wohlverdienten reichen Beifall Die
Gymnastik war durch die kleine Julia Maearthy Gebr
Gozzini Augast Clown Oskar und Maearthy und nicht
zum geringsten Theile durch den Benestzianten selbst ver
treten

fKöuigin der Nacht Osrsus Aranäillorus j Ein
besonderes Glück in der Erzielung von Blüthen dieser zur
Familie der Kakteen gehörenden ganz besondere Sorgfalt
und Pflege erfordernden Pflanze hat der Schornsieinfeger
meister Herr Zöllner hier Derselbe hat in diesem Jahre
an 7 Stöcken 23 Blüthen erzielt von denen bereits einige
abgeblüht haben Die großen gelben Blüthen öffnen sich
gegen Abend allmählig sind um Mitteinacht voll entfal
tet und schließen sich dann wieder D e ganze Herrlich
keit dauert daher nur eine Nacht Während des Auf
blühens durchströmt ein kräftiger vauilleartiger Wohlge
ruch der von der Blüthe ausgeht das ganze Zimmer
Der scharfe Saft des Stammes der Pflanze hat eine
heilkräftige Wirkung und wird vielfach zu Einreibungen
ze angewendet

fNicht wenig überrasch tf war ein hier durchrei
sender Ingenieur als er gestern Morgen beim Erwachen
seine Baarschaft um 300 Mk erleichtert fah welche Summe
ihm eine hiesige Kellnerin mit der er hier zusammen lo
gierte entwendet hatte

fErtrunken f Die 13jährige Tochter des Bahnar
beiters Köhler von hier vergnügte sich gestern Abend
damit die auf der Saale in der Nähe des Wehres am
Mühlgraben schwimmenden Schwäne vom Ufer aus zu
füttern Als das Kind nach einer auf der Oberfläche des
Wassers treibenden Schwanenfeder fassen wollte verlor
es das Gleichgewicht und stürzt kopfüber in die Fluch
Da geeignete Hülfe nicht schnell genug am Platze war
ging das blühende Kind unter und ertrank

fUnglück zfä LchlofserH von hier,dervor
gesternzgegen Morgen u liüagen der Saalschloßbrauerei

Matrosen hinzudeuten Das eng iiche Konsulat telegraphirte
rasch an alle in diesen Tagen aus Genua ausgelaufenen engli
schen Schiffe allein keines derselben hatte den Abgang eines
Matrosen zu beklagen Am 12 d M wurde abermals ein im
Meer treibmder Leichnam aufgefunden derselbe hatte wie der
zuerst aufgefundene einen mittelst eines Strickes an den Hals
befestigten Stein war dagegen im Gegensatz zn Ersterem von
17 Dolchstichen durchbohrt Eiu Raubmord schien ansgeschlos
sen da man beim Ermordeten eine bedeutende Geldsumme so
wie mehrere werthvolle Schmuckgegenstände fand Wer be
schreibt jedoch das Erstaunen der Behörden als man beim Er
mordeten an den Namen Henrie Joseph aus Cette in Frank
reich lautende Visitenkarten und Paß fand Es unterlag somit
keinem Zweifel daß bier ein doppeltes geheimuißvolles Ver
brechen vorliege Am 1 5 abends erschien auf der Quästur zu
Genua eine Zimmervermietherin welche die Leiche besichtigte
nnd folgende Aussagen machte Der Erste der ertrunkeneu
Aufgefundenen sei während einiger Monate ihr Miethsmann
gewesen und habe sich Ludwig Aber aus Wien genannt We
nige Tage nach seiner Ankunft habe er ein Mädchen deren
Vorname Fanny gewesen sei zu sich genommen über dieselbe
ein Wjähriges hübsches Mädchen angeblich aus Vest könne sie
nnr Gutes aussagen wogegen ihr Aber oit einen verdächtigen
unheimlichen Eindruck gemacht habe Vor einigen Wochen sei
ein Freund des Aber angekommen ein gewisser Henrie Joseph
welcher jedoch da sie kein Zimmer frei hatte in ein Nachbar
haus eingnartirt worden sei Am Abend des 5 Juli sei Aber
verschwunden und ebenso auch Henrie Joseph die Fanny welche
am Vortage heftig geweint habe sei am 6 Juli auf dieselbe
geheimnißvolle Weise verschwunden Die Frau berichtete fer
ner die beiden Männer seien scheinbar Freunde gewesen doch
schien es ihr als ob Beide die Fanny lieben würden Alle
Nachforschungen nach Letzterer blieben bisher vergebens und
bleibt das furchtbare Räthsel ein unaufgeklärtes Im Meere
arbeitende Fischer behaupten gestern nachts einen im Meere
treibenden weiblichen Leichnam gesehen zu haben den sie aber
trotz aller Anstrengungen nicht erreichen konnten Im Volke
sind die abenteuerlichsten Gerüchte über dieses unaufgeklärte
Verbrechen im Umlauf

fZur Warnung vor Kurpfuschern möge folgender
Fall dienen Vor vierzehn Tagen meldete sich der Sattlerge
selle Jarosch bei seinem Brodherrn dem Sattlermeister Berger
in Nosdzin in Oberschlesien krank Die Krankheit bestand in
heftigen Zahnschmerzen Anstatt zu einem sachverständigen
Zahnarzt zu gehen begab sich der Gesell nach Wilhelmineuhütte
zu einem Arbeiter der als Zahnreißer bekannt war Dicker
zog ihm den Zahn wahrscheinlich mit einer verrosteten Zange
zwar heraus sprengte ihm ober dabei die Kinnlade Jarosch
erlitt furchtbare Schmerzen der Mund wurde schwarz und es
trat der Brand hinzu Im Kloster der barmherzigen Brüder
zu Bogutschütz ist Jarasch verstorben da jegliche Hilfe zu spät
war

fV 0 m Zug Kerl wie siehst Du denn aus Deine Backe
ist ja ganz geschwollen Das kommt gewiß vom Zug Ja
aber von dem den meine Alte in der Hand hat I

iu Giebicheustem promenirte gerieth vom Wege ab und stürzte
einen kleinen Felsvorsprung hinab wobei er ein Beiu am
Unterschenkel brach An demselben Tage stürzte der
11jährige Sohn des Arbeiters Sch im benachbarten
Bruckdors vou einem Kirschbaume herab und brach beide
Arme Aus gleicher Veranlassung erlitt der gleichal
terige Sohn des Landwirths W in Burgwerben einen
Bruch des Ellenbogens

fPolizeinachrichten In der Nacht vom 17
zum 13 d Mts ist ein Knecht mit dem Wagen und den
Pferden seines Herrn die im Gasthof zu den drei Kugeln
eingestellt waren davongefahren und bis jetzt nicht zurück
gekehrt Es wird vermuthet daß sich derselbe nach Leip
zig begeben um dort die Pferde zu verkaufen Am 13
d Mts kam ein Mann ans Giebichenstsin in ein hiesiges
Korbwaarengeschäft und verlangte einen Kinderwagen im
Preise von 25 Mk Ehe die Verkäuferin es verhindern
konnte war er mit dem Wagen davongefahren ohne be
zahlt zu haben Die Perfon ist jedoch ermittelt

Standesamt Halle a S Meldung vom 18 Juli
Aufgeboten Der Sattler Ludwig Bruno Huth vor dem

Steinthor 10 und Auguste Henriette Hirsch Lilieng 9 Der
Schlosser Johann Karl Joestel Königsplatz 4b uu Rosälie
Anna Franke Hanssack 1 Der Rechtsanwalt ve snr Hugo
Kuznitzky Halle und Olga Rosalie Löweuheim Leipzig Der
Candidat der Zahnheilkunde Paul Gustav Laejecke Hagenan
und Magdaleue Marie Krüger Vienau Der Packmeister
Christian Reiderling und Wilhelmine Luise Thiele Gelsen
kirÄeu

Eheschließungen Der Sergeant der 10 Compagnie im
Magd Füsilier Reg Nr 36 Ludwig Traugott Edmund Gaert
ner Reilstr 124 und Christiane Friederike Marie Z etsch Gie
bicheustem

Geboren Dem Fabrikarbeiter Max Stierwald 1 S Hein
rich Paul Max Kurt Pfännerhöhe 5s Dem Malermeister
August Seysfarth 1 S Alfred Otto Langestr 18 Dem
Schlosser Wilhelm Belger 1 T Frieda Emma Wilhelmstraße
23 Dem Handarbeiter Julius Nasch 1 T Hedwig großer
Schlamm 4 Dem Bibliothekar Gehülfen Christian Wensch
1 S Karl Friedrich Brüderftr 12 Dem Handarbeiter
Karl Booch 1 S Otto Max Moritzzwinger 5 Dem Zim
mermann Wilhelm Gittel 1 S Max Otto gr Bcauhausg 21

Dem Gastwirth Ludwig Küßner 1 S Friedrich Ludwig
Johannes Krukenbergstr 8 Dem Tischler August Angebot
1 S August Karl gr Ritterg 9 Dem Kaufma m Christoph
Rummelt 1 S Christoph Andreas Hermann Franz Bernbur
girmstr 23 Dem Bürstenmacher Hermann Kühnel 1 S
Hermann Alfons an der Glauchmschen Kirche 13

Gestorben Der Handarbeiter Johann Karl Heinrich Blume
71 I 5 M 25 T Saalberg 3 Des Schlosser Karl RuPPel
Ehefrau Pauline Ernestine geb Grnndmann 26 T 4 M 1 T
Diaksnissenhaus Des Schneidermstr August Giebel T
Frieda Martha 1 M 13 T Mühlberg 4 Des Jnstrnmen
tenmacher Bernhard Märker T Johanne Alma Alida 1 I 5
M 11 T Klinik
Standesamt Giebichenstein Metdung vom 18 Juti

Geboren Dem Korbmachermstr F H Mederake 1 T
Burgstr 46 Dem Lehrer F A K Plier 1 S Trothasche
straße 3 Dem Handarbeiter F A Möbius 1 S Bmnnen
straße 32 Dem Maurer A L L May 1 S Reilstr 9
Dem Steinhauer E L Wendenburg 1 T gr Brunnenstr 21

Gestorben Des Fabrikarbeiter F C Dietze S 3 M 2T
Advokcttenstr 9

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 20 Juli Vorniuiag 9 Uhr

allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Archidiakonus
Pfanne

Personalnachrichten
ans dem Bereiche des 4 Armeeeorps

v Kunowski Oberst und Kommandeur des 4 Thür Jnf
Regts Nr 72 unter Stellung la siiito des Regts mit der
Führung der 50 Jnf Brig 2 Großh Hess Gericke Oberst
Lieut und etatsmäß Stabsossiz des 3 Hess In Regts Nr
83 mit der Führung des 4 Thür Jnf Nr 72 unter Stell
ung s la suits desselben v Strantz Oberst und Kommandeur
des 7 Thür Jnf Regts Nr 96 unter Stellung s lg suits
dieses Regts mit der Führung der 41 Jnf Brig beauftragt
Malotki v Trzebiatowski Oberstlt beauftragt mit der Führ
ung des 1 Magdeb Jnf Regts Nr 26 unter Beförderung
zum Obersten zum Kommandeur des 7 Thüring Jnf Regts
Nr 96 ernannt

Pxoviuz und Nachbarstaaten
Nordhausen 17 Juli Haussuchung Gestern

wurde auf Anordnung der hiesigen kgl Staatsanwaltschaft im
Redaktionslokal sowohl wie in der Privatwohnung des verant
wortlichen Redakteurs der Nordhäuser Zeitung Nachsuchung
gehalten nach dem Manuscriptc eines in Nr 162 der genannten
Zeituug am Freitag den 13 Juli abgedruckten Korrespondenz
Artikels aus Paris In diesem Artikel war eines auch in ver
schiedenen anderen Zeitungen abgedruckten zuerst im Pariser

Matiu erschienenen Artikels Erwähnung gethan wonach aus
dem Krankenzimmer Kaiser Friedrichs wichtige Papiere u A
ein Exposee des Fürsten Bismarck über die auswärtige Politik
weggekommen und nach London in die Hände englischer Diplo
maten gewandert seien Es wurden daran noch Mittheilungen
geknüpft über heftige Szenen welche dieferhalb zwischen dem
fetzigen Kaiser und der Kaiserin Wittwe Victoria welche mit
ihrer Umgebung als verdächtig überwacht werde stattgefunden
hätten Dieser Artikel war von der Redaktion der Nordh
Ztg iudeß mit der Einleitung versehen worden Der Matin
läßt sich aus Berlin folgende Sensationsente telegraphiren,
außerdem war noch von der Redaktion der Schlußsatz beige
fügt Diese Erzählung ist der Phantasie eines sranzösischen
Romanschriftstellers durchaus würdig Trotzdem ist von der
hiesigen kgl Staatsanwaltschaft Slrafantrag gegen den Verant
wortlichen Redakteur der Nordh Ztg wegen Majestätsbelei
digung gestellt worden Das gesuchte Mannscript wurde wie
die Frks Ztg meldet vom Redakteur anstandslos überliefert
während die in der Expedition der Nordh Ztg noch vorhan
denen Exemplare der unter Anklage gestellten Zeituugsnummerir
von dem nachsuchenden Gerichtsvollzieher mit Beschlag belegt
wurden

Pretzsch Kr Merseburg Plünderungsversuch In
unserem Dorse wurde in einer der letzten Nächte versucht die
Kasse der hiesigen Postagentur zu plündern Letzteres gelang
den Dieben nicht und so begnügten sich dieselben mit dem
Raube von ca 1300 Stück Cigarren die sie in dem betretenen
Raume vorfanden Die Polizei scheint den Spitzbuben auf der
Spur zu sein

Merseburg 17 Juli Domänen Verpachtung
Die Domäne Clöden bei Wittenberg ist jetzt von der hiesigen
Regierung freihändig an den Rittergutspächter Beskow aus



Schönow bei Berlin für 26500 Mk jährlich verpachtet worden
Beim ersten öffentlichen Termine wurde ein Gebot überhaupt
nicht und beim zweiten ein geringes gemacht

Erfurt 17 Juli Ausgesetztes Kind Heute Vor
mittag gegen 12 Uhr wurde im Löberglacis ein vollständig un
bekleidetes neugeborenes Kind vorgefunden Eine mitleidige
Frau brachte das kleine Wesen nach der Polizeiwache welche
seine Unterbringung bei einer Pflegerin veranlaßte

Vom Harze 16 Juli Raubanfall Zwischen Ven
neckenstein und Sülzhayn wurde im Harzwalde am Abend des
vorgestrigen Sonnabends der Gastwirth Ernst aus Sülzhayn
welcher auf seinem Wagen von Benneckenstein heimwärts fuhr
von einem Räuber angefallen und erhielt einen Knüppelhieb
über den Kopf Der Angefallene trieb sein Pferd zum schnellsten
Laufe an meldete in Sülzhayn den Raubanfall und bezeichnete
einen Arbeiter des Dorfes als Räuber Letzterer wurde ding
fest gemacht

Weimar Selbstmord Hierselbst erschoß sich der
Wirth der Erholung Kreuter ein in den besten Jahren stehen
der angesehener Mann Zerrüttete Vermögensverhältnisse
werden els Ursache der That angegeben

Koburg 17 Juli Verurtheilung Ein rafsinirter
Verbrecher wurde heute hier vernrtheilt der Drechsler und
Holzbildhauer Max Iahn ans Strißnitz bei Dresden Er
wurde für überführt erachtet einen mit erstaulicher Frechheit
ausgeführten Einbruchdiebstahl verübt zu haben durch welchen
Mitte August v I Herr Hofuhrmacher Fischer hier um mehr
als 1300 M geschädigt wurde aus feinem Laden waren nächt
licher Weife mittels Aufschiebens der Holz Rolljalousie 44 gol
dene und silberne Uhren sowie 13 Uhrketten entwendet worden
Das Urtheil lautete auf sechs Jahre Zuchthaus

Osterfeld 17 Juli Ein schnelles Ende ereilteheut die 48 Jahr alte unverehelichte Emilie Niethold im be
nachbarten Lissen welche schon seit längerer Zeit epileptisch war
und auch etwas an Geistesgestörtheit litt Sle war nämlich
beschäftigt aus dem Schöpfbrunnen Wasser zu schöpfen und ist
dabei anscheinend in Folge eines Anfalls von Epilepsie
in das kaum einige Fuß hoch stehende Wasser gestürzt und er
trunken Erst nach ungefähr V Stunde wurde sie vermißt uud
dem nassen Element entrissen Die Wiederbelebnngsoersuche
waren ohne Erfolg

Halberstadt IS Juli Wegen Körperverletzung
in Ausübung seines Amtes und wegen Beleidigung verurtheilte
sie hiesige Strafkammer den Bürgermeister Müller aus
Aschersleben zu WO Mark Geldstrafe

Straubing 17 Juli Wegen Verbrechens wider
die Sittlichkeit wurde der katholische Pfarrkooperator Franz
Z av Grundner von Reutern zu sechs Jahren Zuchthaus und
zehn Jahren Ehrenverlust verurtheilt Der Staatsanwalt hatte
gegen den sittlich verkommenen Menschen 15 Jahre Zuchthaus
beantragt Die Verhandlung fand bei verschlossenen Thüren
statt

Peine Erstickt Am Sonnabend Abend erstickte der
ca 50jährige Kandidat Br Derselbe befand sich schon seit
Jahren bei den M schen Eheleuten in Klein Jlsede in Ver
pflegung Br hatte die Gewohnheit die Asche seiner Pfeife
in einen Holzkasten zu werfen dies muß er am Sonnabend
Abend wohl auch mit noch glühender Asche gethan haben denn
als am Sonntag Morgen das Zimmer geöffnet wurde waren
Fußboden u s w Tapeten und Bett verkohlt und brannten
und glimmten noch Br lag todt im Bette

Leipzig 18 Juli Siegesdenkmal Als Tag der
Enthüllung des Siegesdenkmals ist nunmehr der 13 August
der Ermnerungstag von St Privat endgiltig angenommen
Außer an Se Majestät den König und das gefammte sächsische
Köm gshaus sollen auch Einladungen an Se Durchlaucht den
Reichskanzler Fürsten von Bismarck und den Feldmarschall
Grafen von Moltke ergehen

Leipzig 15 Juli Jugendliche Räuber Wit
terung Das hiesige Landgericht verurtheilte in einer seiner
letzten Sitzungen drei Schulknaben welche gegen einen zehn
jährigen Schulknaben einen regelrechten Raub auf offener Straße
am hellen Tage ausgeführt hatten zu vier und drei Monaten
Gesängniß Der Ueberwllene welcher seinen ans dem Verkauf
von Blumen erzielten Erlös auf der großen Freitreppe der
hiesigen Börse arglos gezählt hatte war von den nichtsnutzigen
Buben in die Enge getrieben und ausgeraubt worden glück
licher Weise war aber die Ermittelung der Thäter gelungen

Der Mangel an Insekten welcher in Folge der anhaltend
schlechten Witterung herrscht hat in der Vogelbrut zahlreiche
Opfer gefordert Beispielsweise wurde gestern im benachbarten
Eutritzsch ein Schwalbennest entdeckt in welchem die vier Jun
gen thatsächlich verhungert waren Ob die Alten die das Nest
verlassen selbst umgekommen sind hat sich natürlich nicht er
mitteln lassen wahrscheinlich aber ist es da die Schwalben
bekanntlich ihre Nahrung hauptsächlich in fliegenden Insekten
suchen

Leipzig 18 Juli Freibank Mit der Errichtung
einer Freibank hat die städtische Schlachthoss Verwaltuug
sicherlich einen glücklichen Griff gethan Das Fleisch findet bei
seinem billigen Preise reißenden Absatz

Handel tld BssZehr
Hallesche Getreide und Produkten Börse Halle a S

am 19 Juli 1333 Preise mtt Ausschluß der Maklergebühr
per IM Kilogramm netto Weizen ruhig 165 177 Mark
IltoWn ruhig 130 135 M Gerste geschäftslos Futter
gnste 1W 133 M die übrigen Sorten nicht gehandelt Hafer
desser 136 142 M Mais M RapsM Erbsen
ohne Angebot Victoria M Kümmel ausschließt Sack
per IM KZ netto 48 50 Mark Stärke einschl Faß von
M LZ Inhalt per 100 Kilo netto 36,00 37,00 M be
zahlt

ErmittÄe Preise des Großhandels P IM KZ Netto
Lm en M ohneAngebot Bohnen M ohneAngebot

Lupinen Mark Kleesaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 13,50 Mark Roggenkleie

10,25 M Weizenschaleu 9,00 M Weizengrieslleie 9,25 M Malz
üeime helle 9 10 Mark dunkleS 9 Mark Oelwchen 12,50 13
Mk Wa z 25,00 27,00 Mk Nüböl 47,00 M gefordert Petro
leum 24,00 Mark SolaM 0,825/30 12,50 Mark Spiri
tus a 10000 Liter Procent fest Kartoffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 52,80 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 34,20

Stroh preife Langes Roggenstroh 18,00 bis 21,00 M
pro Schock zu 600 Kilog Maschinen Koggenstroh 12,00 bis
15,00 M Maschinen Weizenstroh bis M Hiesi
ges Heu nach Qualit 3,50 4,50 M per Ctr im Einzelver
kauf m Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual
3,00 3,50 per Ctr mit Ausschluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Ueber den Gang desHandels der Industrie und
der Schiffsfahrt von Magdeburg im Jahre 1837 heißt es
in dem jetzt erschienenen Jahresbericht u A Wenn über das
Wirthschaftsjahr 1886 nur ein sehr bedingtes Lob ausgesprochen
werden konnte so kann 1337 erfreulicherweise schon weit unbe
denklicher in die Reihe der im Ganzen befriedigenden Jahre ge
stellt werden jedenfalls darf es unter den fünf letztvergangenen
als das beste qelten Die deutsche Einsuhr hob sich gegen das
Borjahr um 2441696 bezw 243 S Mill Mark und die Aus
fuhr stieg um 571406 t bezw 133,8 Mill Mark Speciell der
Export nach den Vereinigten Staaten hat sich von 69,1 Mill

Dollars auf 30,6 Millionen in 1837 erhöht derjenige ach Ru
mänien von 29 Millionen Lei auf 44 Millionen Der Mehr
export in dem für Magdeburg hauptsächlich in Betracht kommen
den Artikel in Zucker betrug 51066 t Wenn sonach das Ge
schäft an Ausdehnung erheblich zugenommen hat so ist das Jahr
1887 im Allgemeinen auch als ein lohnendes in seinen Ergeb
nissen zu bezeichnen Indessen ein wesentlicher Theil des erzielten
Gewinnes führt sich zurück auf günstige Conjunkturen und
Preissteigerungen die während dcs Jahres in vielen Artikeln
eingetreten sind während über die Verringerung des eigentlichen
Geschäftsnutzens im Zwischenhandel von allen Seiten Klagen
laut werden Die stets zunehmende Concurrenz hat den lau
fenden Nutzen auf ein Minimum herabgedrückt und es bedarf
der ganzen Thatkraft und Intelligenz um unter diesen gedrück
ten Verhältnissen den Zwischenhandel aufrecht zu erhalten und
einigermaßen b sriedigende Resultate zu erzielen Fast in
allen Berichten über die einzelnen Geschäftszweige wiederholen
sich die Klagen über die störenden Einwirkungen der Kriegsbe
fürchtungen Wenn sich trotz ihrer und trotz der immer noch
wachsenden Zollschranken eine fortschreitende Entwicklung voll
ziehen konnte so darf man wohl schließen daß Handel und
Verkehr im Stande sein würden den Druck der letzten Jahre
gänzlich zu überwinden wenn sich das Vertrauen auf den Frie
den dauernd befestigte und wenn die Zollhindernisse verringert
würden die dem internationalen Güteraustausch im Wege
stehen

GesMischtes
Kaiserin Friedrich hat dem italienischen Gesandten

Grafen de Launay ein Medaillon für den König Humbert über
reicht zur Erinnerung an dessen dahingeschiedenen kaiserlichen
Freund Das kostbare Kleinod welches die Kaiserin selbst
bisher getragen hatte enthält ein Bilduiß ihres unvergeßlichen
Gemahls

Der Afrikareisende Premierlieutenant Wißmann
ist nach Deutschland zurückgekehrt und weilt augenblicklich in
Berlin Der längere beinahe halbjährige Aufenthalt in Ma
deira hat ihn von seiner schweren Erkrankung wieder hergestellt
Sem Aufenthalt Hierselbst wird dem Dtsch Tagbl zufolge
voraussichtlich von längerer Dauer sein Auf seiner Herreise
von Madeira hat er in London in der königlichen geographischen
Gesellschaft über seine Erforschungen gesprochen die Gesellschaft
hat bekanntlich ihm für 1333 ihre goldene Medaille verliehen

Der Kreuz Ztg ging von Bord Sr Maj Nacht
Hohenzollern ein offizieller Bericht zu der ein besonderes

Interesse haben dürfte An Bord Sr Maj Dacht Hohsn
zollern 15 d Gegen 4 UhrMorgens erreichte die Manöver
Flotte an der Spitze die Dacht Hohenzollern die Höhe von
Rügen Während bei fortgesetzt bewegter See zu dieser Zeit
der Himmel klar war bewölkte er sich immer mehr und mehr
und bald ging ein starker Regen nieder der bis gegen 11 Uhr
anhielt Seine Majestät hatte eine leidlich ruhiae Nacht ge
habt uud wohnte bald nach 11 Uhr in vollem Wohllein dem
Gottesdienste auf der Aacht bei den der Kommandant des
Schiffes Seine Königliche Hoheit Prinz Heinrich selbst abhielt
Während des Abends brach die Sonne durch der bisher scharfe
Wind legte sich die See wurde spiegelglatt bei Prächtigstem
Wetter kam die Insel Bornholm in Sicht Mit mäßiger Fahr
geschwindigkeit wurde die Fahrt fortgesetzt Die Kaiserliche
Nacht ließ sich gegen 2 Uhr Nachmittags von den beiden Ge
schwadern aufnehmen und setzte sich dann erst wieder an die
Spitze nachdem sämmtliche Fahrzeuge Revue passirt hatten
Die Musikkorps Sr M Baden und Friedrich der Große
Schiffe spielten muntere Weifen Bereits am frühen Mor
gen war S M Aviso Blitz zum Abholen von Depeschen
und Briefen nachSwinemünde abgedampft er kehrte ganz den
Bestimmungen der Admiralität entsprechend um 7 /z Uhr Abends
zur Manöver Flotte zurück Bald darauf traf der Komman
dant des Avisos auf der Nacht Hohenzollern ein und über
brachte Sr Majestät die für Höchstdenselben bestimmten
Depeschen uud Schriftstücke Seine Majestät zog Allerhöchst sich
für längere Zeit in das Arbeitszimmer zurück arbeitete daselbst
erst allein und demnächst mit dem Staatsminister Grafen Her
bert von B smarck Das Wetter blieb auch während derNacht
vom 15 zum 16 Juli schön Seine Majestät schlief vortreff
lich und war bereits vor 8 Uhr Morgens auf Deck Dem Ehe
der Manöver Flotte Admiral Knorr ging darauf bald der
Befehl zu um 9 2 Uhr Morgens mit dem Manöver der beiden
Geschwader zu beginnen Ueber dasselbe werde ich in der näch
sten Postsendung im Zusammenhange berichten Um 12 Uhr
wird der Aviso Zieten nach Memel zum Abholen von Brief
packeten vorausgesandt werden Die Manöver Flotte erreicht
die Höhe von Memel gegen 3 Uhr Abends

König Milan gab der Synode in Belgrad unüberwind
liche Abneigung gegen die Königin als Scheidungsgrund
an Die Synode besteht jedoch darauf in die Scheidung nur
dann zu willigen wenn die Fortdauer der Ehe das Staatsin
teresse gefährden würde Es ist jedoch zweifellos daß die Sy
node schließlich ihre Bedenken fallen lassen und die Scheidung
dem Wunsche des Königs gemäß aussprechen wird Das
Neue W Tgbl meldet aus Belgrad Milan lasse eine Denk

schrift ausarbeiten um die politische Thätigkeit der Königin
Natalie nachzuweisen Die Dokumente sollen im Original
mehreren Souveränen Persönlich durch spezielle Abgesandte
überreicht werden Der König Protestire energisch gegen die
Zumuthungen daß er eine neue Ehe anstrebe Sein Haupt
zweck sei erreicht indem der Kronprinz den verderblichen Ein
flüssen entzogen sei

Ueber die Arbeiten in den königlichen Gewehr
fabriken meldet der Anzeiger für das Havelland daß die
in den letzten Tagen in der Gewehrfabrik zn Erfurt erfolgten
Arbeiterküudigungen am Freitag von der Direktion plötzlich
zurückgezogen worden seien Auch die schon angeordnete ver
kürzte Arbeitszeit sei wieder aufgehoben Es werden diese An
ordnungen mit einer telegraphischen Weisung aus Berlin in
Verbindung gebracht Auch in Spandau verlautet neuerdings
wieder von größeren Arbeitereinstellungen in der Gewehrfabrik
Dieselben beschränken sich jedoch wohl nur darauf daß eine
Anzahl Kündigungen zurückgenommen werden

Steckbrieflich verfolgt wird wegen Betrügereien der
Bankier Anton Ulrich von Passau

Vier MalergeHilfen verübten nach dem Anzeiger für
das Havelland am Montag Nachmittag zu Spandau in der
Schönwalderstraße grobe Ausschreitungen Sie legten ohne
irgend welche Veranlassung die Arbeit nieder und verlangten
ihren Lohn Als der Meister die Forderung derselben mit
dem Hinweis darauf daß der Lohn wie üblich am Sonnabend
gezahlt würde abwies und sie auch auf das Unpassende ihres
Benehmens aufmerksam machte nahmen die Leute eine drohende
Haltung an Sie gingen zum thätlichen Angriff auf den
Meister los und zwangen ihn der Uebermacht zu weichen und
sich in sein Haus zurückzuziehen Die Unholde bedrängten
aber auch jetzt noch ihren Meister auf das äußerste sie eröff
neten gegen die Thür ein förmliches Bombardement und nur
der Dazwischenkunft seines Kutschers bat es der Meister zu
danken daß er nicht in seinem eigenen Hanse mißhandelt wurde
Als derselbe sich auch hier nicht mehr vor den Angriffen seiner
Gegner sicher fühlte flüchtete er sich nach dem benachbarten
Hause des Restaurateur Zschalig Dieser verschloß die Thüren
und nun blockirten die aufrührerischen Gehilfen welche den
Meister auch nach hier verfolgten das Haus gegen dessen
Thüren und Fenster sie schlugen Schließlich gelang es dem
Meister das Gebäude aus der Hinterthür unbemerkt zu ver

lassen er begab sich zur Polizei und holte einige Beamte ztr
Hilfe Als Herr Zschalig in der Zwischenzeit sein Haus wieder
öffnete drangen die Gehilfen in dasselbe ein und durchsuchten
es Nachdem die Polizeibeamten herbeigekommen waren wur
den die unbotmäßigen Gehilfen bald überwältigt und verhaftet
Dieselben wurden nach dem Amtsgericht gebracht um sich
wegen gemeinschaftlichen Hausfriedensbruchs eventuell Land
friedensbruchs Unfugs und Bedrohung mit einem Verbrechen
zu verantworten

Eine aufregende Scene fand am Samstag auf einem
Dampfer statt der mit etwa 800 bis 900 Personen beladen von
Dundee aus eine Vergnügungsfahrt unternahm Unweit New
burgh etwa 10 Meilen von Dundee fuhr das Fahrzeug auf
Felsen welche gewaltige Löcher in das Vordertheil stießen Es
fing sofort an sich mit Wasser zu füllen und zusehends zu sin
ken während unter den Passagieren ems unbeschreibliche Panik
herrschte Glücklicherweise waren andere Vergnügungsdampfer
nicht fern und es gelang sämmtliche Passagiere zu retten ehe
das beschädigte Fahrzeug sank Nur ein Stück des Hintertheil
tst über dem Wasserspiegel sichtbar Die Geretteten wurder
nach Dundee zurückgebracht

DerSelbstmordeiuesder bekanntesten Radsahrei
erregt in Berlin vielfaches Aufsehen Der in der alten Jakob
straße wohnende Kaufmann L welcher sich beim Wettfahre
auf Zwei und Dreirädern mehrfach die ersten Preise geholt
nnd sich um die Sache des Velozipedsahrens verdient gemacht
hat wurde vor einiger Zeit von einem Herzleiden befallen se
daß ihm der Arzt das Fahren auf dem Dreirad verbot ohnr
ihm Hoffnung zn machen daß er jemals wieder diesem Sport
huldigen könne L dessen Krankheit wie es scheint unheilbar
war faßte den Entschluß zum Selbstmord Er begab sich
Montag Abend nach dem im Mittelpunkt der Stadt gelegenen
Geschäft seiner Eltern nahm dort zärtlichen Abschied von den
selben und entfernte sich mit der Bemerkung daß er unwohl
sei und sich zu Bett begeben wolle Eine Stunde später hörte
das soeben zurückkehrende Dienstmädchen einen Schuß in dem Zim
mer des jungen L fallen Als sie dasselbe betrat lag der bedauerns
werthe junge Mann todt mitten im Zimmer in der Hand eine
Pistole haltend Ein Schuß in den Kopf hatte seinem Leben
em Ende gemacht

l Die Briganten Affaire von Bellova Auch bis
heute nach fast zweiwöchentlicher Gefangenschaft ist die zur
Befreiung der beiden Oesterreicher Laendler und Binder unter
nommene Aktion ihrem Ziele nicht näher gekommen Man ist
noch immer ohne jede Nachricht von den Gefangenen und auch
die Briganten zögern hartnäckig die Unterhandlungen wegen
des Lösegeldes aufzunehmen Heute ist von Frau Lina Laend
ler als Antwort auf den Rathschlag ihres hiesigen Rechtsfreun
des Dr Kalman daß sie trachten möge die Verbindung mit
den Räubern herzustellen an denselben folgendes Telegramm
aus Bellova eingelangt Dieses Alles thun wollen Suche
seit zwei Tagen finde jedoch keinen Boten Niemand will
gehen Man hofft heute oder morgen Nachricht da alle Ver
folgungen eingestellt sind LinaEin entsetzliches Unglück hat sich vor einigen Tagen
im Stephanienbad zu Beiertheim ereignet Ein Gar
tenfest des Beiertheimer Turnvereins neigte sich bereits seinem
Ende zu schon war man bis zur Preisvertheilunz gelangt als
plötzlich die Veranda von welcher herab die Preisvertheilunz
verkündet wurde mit einem donnernden Geräusch zusammen
brach die darunter Stehenden unter ihren Trümmern begra
bend Mehrere Schwerverletzte wurden hervorgezogen von
denen ein vierzehnjähriger Knabe Namens Hust bald darauf
seinen Geist aufgab

Letzte telegraphische Machrichten
Petersburg IN Juli Telegr des Hall Tagebl

Das deutsche Kaisergeschwader hat gestern Abend
Reval passirt Die Kaiserznsammenkunft sindet heute
Nachmittag 3 Mr in Kronstadt statt

Karlsruhe 13 Juli Hofrath Maier aus Baden Baden
welcher gestern Nachmittag mit dem Geheimen Rath Tenner
hier eintraf nahm eine genaue Untersuchung des Inneren der
Äugen Ihrer Kgl Hoheit der Großherzogin vor und konstatirte
daß das bisherige Heilverfahren einen guten Erfolg gehabt hat
und die Fortsetzung desselben zu den besten Hoffnungen auf völ
lige Wiederherstellung berechtigt

Karlsruhe 18 Juli Abends Die heule dem Großher
zoge dargebrachte Huldigungskundgebung hatte einen glänzen
den Verlauf Der aus Vertretern der städtischen Behörden
der Innungen der Studentenschaft und sämmtlichen hiesigen
Vereinen sowie einer großen Anzahl anderer Bürger gebildete
Zug nahm in der mit Flaggen reich geschmückten Karl Fried
rich Straße und auf dem Marktplätze auf weichem Gasflam
beaux brannten Aufstellung und bewegte sich von dort nach
dem Schloßplatze In dem Zuge befanden sich zahlreiche Fah
nen und Standarten Vor dem Schlosse angelangt wo patrio
tische Lieder gesungen wurden defilirte der Zug vor dem Groß
herzog welcher auf den Balkon getreten war Der Schloß
platz war mit Gasflammen und Magnesiumlicht tageshell er
leuchtet Der Großherzog empfing die Deputation des Zuges
welche eine Huldigungs und Dankadresse überreichte und
sprach derselben seinen Dank für die patriotische Kundgebung
aus

Rom 13 Juli Deputirtenkammer Die Anwendung des
Prinzips der verhältnißmäßigen Vertretung der Minoritäten
bet administrativen Wahlen wurde mit 173 gegen 136 Stim
men angenommen nachdem Crispi erklärt hatte daß die Re
gierung sich in dieser Frage vollständig neutral verhalte

Paris 19 Juli Der Präsident der Republik Carnot ist in
Chambery angekommen und von den Spitzen der Behörden am
Bahnhofe begrüßt worden Auf allen Stationen durch welche
der Präsident kam wurde ihm von der zahlreich herbeiströmen
den Bevölkerung ein warmer Empfang bereitet

London 18 Juli Wie das Reuter fche Bureau aus No
kohama von gestern meldet erfolgte in der Nähe der Stadt Ta
kamalfn der Ausbruch eines Vulkans 400 Personen
sollen hierbei umgekommen und gegen 1000 verletzt
worden sein

Athen 18 Juli Telegramm der Agence Havas Die
von einigen italienischen Blättern gebrachte Nachricht daß die
griechische Regierung die Gesetzmäßigkeit der den Ausländern
in Massowah auferlegten Steuern anerkannt habe entbehrt je
der Begründung

Wetterbericht des HalleMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 20 Juli

Mäßiger Südwestwind veränderliches war
mes Wetter zunächst noch mit Neigung zu
leichten Niederschlägen
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Wasserstände Am 19 Juli Halle,Unterh 4 1,90 Am18
Juli Trotha l 2,06 Calbe Oberpegel 1,48 UnterpeaÄ
5 0,92 Dresden 0,70 Magdeburg j 1,30
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VOZSR BN s vrnur für Herren und auf den Namen gültig zum immerwährendenEintritt in den Festplatz Z 5 Mark

für Erwachsene enthaltend 10 Eintrittskarten a 3 Mark
Ii SRRvÄelRSr

Steinbrecher K Jasper Markt u Geiststr
Wsrlt Steinstraße

Gustav ZS tStii Poststraße 9
N pterZinK Leipz u Postsir Ecke

für Kinder enthaltend 10 Eintrittskarten 1 Mark
sind zu haben bei den Herren

Leipzigerstraße 82
Z l WvSvk Leipzigerplatz

Mix Leipzigerstraße 93
Königstraße 20

vieliarckt jr Giebichenstein

Forsterstraße
Hospitalplatz 1

Mirnst Herrenstraße
I uppVisÄivIr Rannischestraße 10
M Gtrvndsl Giebichenstein

alte Promenade 16l
Gtruvv kl Klausstraße

Mühlweg 24d

I i Ai Reilstraße 1
Zum einmaligen Eintritt in den Festplatz berechtigend am Eröffnungstage für Erwachsene Ä 1 Mark für Kinder so Pfg

den übrigen Tagen für Erwachsene 5 50 Pfg für Kinder 25 Pfg
sind an der Kasse zu lösen

Zu dem am 29 cr stattfindenden Festbankett werden A im Centralbureau und bei Herrn ausgegeben

Metion
Am Sonnabend den SR d Mts

Wormittags II Uhr gelangen im Gast
hofe z den Drei Kugeln sMans
felderstratze 43 in einer Streitsache
znr Versteigerung

Z Landauer
8 Werde
3 Paar Kutschgeschirre

Gerichtsvollzieher in Halle a S

ff Bratwurst
auf Wunsch mit Kümmel

Kasseler Rippespeer
WckelkWchcn

empfiehlt

V Kgl HoflieferantK INVmM Leipzigerstr VS
Ein im flotten Betriebs befindliches

ZimmergeschW
ist krankheitshalber zum Oktober
b Js unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen oder zu verpachten

Mäheres bei F ck hier
15VV0 alte Dachziegel
gut erhaltene Treppen Thu
reu Feufter sowie altes Bau
und Brennholz ist billig zu
Verkaufest

große Mrichstrahe ZS Hof

Tüchtige Kernmacher
werden eingestellt

WK Zrv K HVSZ NSdMZ K
HM Maschinen und DampfZefsel

Armat Fabrik

des evangelischen Bundes zur Wahrung der deutsch
protestantische Interesse

Die Mitglieder des Bundes und alle deutschen evangelischen Männer laden wir
zu der

am IS 13 und 14 August 1888 in
abzuhaltenden zweiten General Versammlung ein

U A s ZM KWA Auszug
Sonntag den 1Ä August

6 Uhr Abends Festgottesdienst in der Salvator
kirche Predigt Superintendent Trümpel
mann Torgau

Uhr Abends Zwangslose Versammlung der
Bundesmitglieder Begrüßungen Ansprachen

Montag den 1Z August
9 Uhr Vorm Erste öffentliche Hauptversamm

lung Eröffnungsansprache des Bundesvorsit
zenden Grafen v Wintzingerode Boden
stsin

Falsche und wahre Toleranz Prof vr Bey
schlag Halle

2 Uhr Nachm General Versammlung des Rhei
nischen Hauptvereins

4 Uhr Nachm Geschlossene Versammlung der
Bundesmitglieder

Die soziale Organisation des römischen Katholi
zismus in Deutschland Pf Lic Weber M
Gladbach

8 Uhr Abends Versammlung der evangelischen
Bürgerschaft Ansprachen Gesänge

Dienstag den 11 August
8 Uhr Vorm Vertrauliche Versammlung der Ab

geordneten der Bundesvereine
11 Uhr Vorm Zweite öffentliche Hauptversamm

lung Luthers Fortleben im Staat und im
Volke Prof vi Oncken Gießen

3 Uhr Nachm Gemeinsames Mittagsmahl
6 Uhr Abends Gemeinsame Fahrt zum Kaiser

berg
8 Uhr Abends Gesellige Zusammenkunft ohne

Ansprachen

Die Versammlungen finden in der Städtischen Tonhalle statt woselbst auch der
Ordnungsausschuß ein Auskunstsbureaux errichtet Im Bahnhofsgebäude wird ein Em
pfangsausschuß zur Begrüßung und Berathung der Festtheilnehmer anwesend sein Der
Ortsausschuß vermittelt freie Wohnung in Privathäusern oder bezahltes Unterkommen
in Gasthöfen für die vor dem 1 August bei Herrn Pf Terlinden Duisburg eingehenden
Anmeldungen

Wir erhoffe zahlreiche Betheiligung und bitten auch aus den fern
sten Gegenden des Bundesgebietes wenigstens Delegirte zn entsenden da
die Versammlung am 14 Angnst eins besonders wichtige ist

Der Vorstand des Bundes
Graf Ml 1siZWIGZ Äv Bodenstein Vorsitzender

Bärwinkel Pfarrer in Erfurt Beyschlag Professor in Halle Wr
Dürre Fabrikbesitzer in Magdeburg Nr Fricke Geh Kirchenrath in Leipzig Gö
bel Konsistorialrath in Halle Lenschner Konsistorialrath in Merseburg Schriftführer
Wz Lipsins Geheimer Kirchenrath in Jena Ws Rippold Profesfor in Jena
v Woß Geheimer Regierungsrath in Halle Schatzmeister Z i Warneck Pfarrer
in Rothenschirmbach Witte Profesfor in Schulpforta Vorsitzender des Preßkzmitees

Zu möglichst baldigem Antritt sucht eine
perfekte gnt empfohlene Köchin welche
auch Hausarbeit übernimmt bei gntem
Lohn und angenehmer Stellung

Frau Emilie Btlhcke
Burgstraße 30/31

UStnbe Kammer Küche u Znbeh
für 138 Mk an ruhige Miether
S Oktober zn verm Geiststr I
St 2 K K 44 Thlr kl Ritterg 2 I

s Wohnungen 3OO 4OO
pr sofort zu vermiethen

Emen jungen kräftigen Arbeitsburschen

sucht sosort NGiWZ ZRestaurant Mars la Tonr,
gr Ulrichstraße 11

Kruckenbergstrsche 1O und 1R
zwei Herrschaft Wohnungen sof
od 1 Okt zu beziehen

Ein tüchtiger Zimmerpolier over Zim
mermam welcher mit Rammarbeiten ver
traut ist wird gesucht Henriettenstr 24

I Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

Z A,MZWG S lBvZKjWA
große Ulrichstraße 4

Eine Wohnung Preis 1OOO Mark
sowie eine solche zu 4SG Mk Albrecht
stratze ITs zu vermiethen u pr 1 Okt
zu beziehen

Zu vermiethen
Heinrichstr 1 am Friedrichsplatze

5 Stuben 3 Kam 1 Bad K zc M 1200

5 3 1 12005 3 1 1100sofort oder 1 Oktober zu beziehen

Frdl Wohnung m Corrivorverschluß
65 Thlr 1 Okt zu vermieth Harz Z

2 freundliche unmöbl Zimmer im Neum
Viertel werden zum 1 Okt sür eine einzelne
Dame gesucht Adr mit Preisangabe ab
zugeben L ZiüKtlsM Advokatenweg 1

Logis St K 24 Thlr vermiethet
Trödel 12 I Leopold

Halbe Etage sofort oder später zu be
ziehen Glanchaischs Kirche Z

Getrag Herren u Damensachen kaust

Frau kl Ulrichstr 1d Part
Die Volksküche

befindet sich BrmwswarteRo IS
Lösen von Marken für den folgende TKß
t it nicht mehr erforderlich da eine ausreichmbl
Porticnenzahl stets vmräthlg sein wird

NnwKiftmgKU anf ganze Portiomr
s 25 Pfg auf halbe 2 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Ms Ws wa tAAg b WskNWKe

4

Virvvs
aß

I r v röm N s
Sonnabend den 21 Juli Abends

Vs Uhr
Haupt Versammlung

Tagesordnung Rechnungslegung Wahl
zweier Rechnungsprüfer XI Mitteldeut
sches Bundesschießen Schauturnen Son

stiges Der Vorstand

Wol
Freitag den 20 Jnli Abends 8 Uhr

Hervorzuheben sind Djalma Schul
pserd ger von Hrn M Schumann
Bolero spau Nationaltanz geritten
von Geschw Schumann Gastspiel
der Drahtseilkünstler Geschwister Jee

Saltomortales über eine Anzahl Pferde
ausgeführt von sämmtl Springern
der Gesellschaft Auftreten der Reit
künstlerin Miß Belvina 2 Athleten
zu Pferde ausgef v Hrn M Schu
mann und Mr Hodgini Mr Ad
Dickfon als engl Jockey Mr Nei
witt in seinen vorzügl Saltomortales
zu Pferde c c Zum Schluß zum
5 Male

Sonnabend den 21 Juli Nach
mittags 4 Uhr Kindervorstellung
zu ganz bedeutend ermäßigten Preisen

Abends 8 Uhr große Vorstellung
Hochachtend SA

Auflage 344,000 das verbreitetste aller deut
schen Blätter überhaupt außerdem erscheine

llebersetzungen in zwölf fremden Sprachen
Die MoScuwelt JllustrirteZet

g tung für Toilette und Handarbeiten
U I Monatlich zwei Nummern Bier
N M teljährlich Mk t SS 7S Kr
U M Jährlich erscheinen

24 Nummern mit Toiletten und
UU M Handarbeiten enthaltend gegenZMX

MM MM Abbildungen mit Beschreibung wel
che das gauze Gebiet der Garderobe

K U und Leibwäsche für Damen Mäd
M N chen und Knaben wie für das

MM zartere Kindesalter umfassen eben
HD so die Leibwäsche für Herren und

die Bett und Tischwäsche zc wie die Handarbeiten i
ihrem ganzen Umfange

l2 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Ge
genstände der Garderobe und etwa 400 Mustervorzeich
nungen für Weiß und Buntstickerei Namens Chiffren zc

Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen Buch
handlungen und Haftanstalten Probe Nummer
gratis und franko durch die Expedition Berlin W
Potsdamer Straße 38 Wien 1 Operngasse 3

ltosslltdal
Heute Donnerstag Abend

ilsmoMiM 8 ir e
ver halleschen Quartett u Coupletsänger

sowie der beiden Duettiften

Herren und SeruAnfang 8 Uhr Entree SV Pfg

kleines gold Medaillon mit Portrait
Wiederbringer erhält gute Belohnung bei

Msnl Alter Markt 18 I
Am Montag vom Leipz Thurm bis Post

ein Arbeiistaschchen mit Inhalt verl
Bitte ehrl Find es abzug Leipzigerstr 83,1

Mmilien Nachrichtm
Für die vielen Beweise herzlicher Liebe

und Theilnahme bei dem Heimgänge meiner

lieben Frau spreche ich inmeinem und meiner Kinder Namen hiermit
den innigsten Dank aus

Halle a S im Juli 1888
ri Iri I

Danksagung
Für die vielen Beweise der Liebe und

Theilnahme und für die trostreichen Worte
des Herrn Oberprediger Sickel am Grabe
unserer heißgeliebten theuren Mutter der
verwittw Fleischermstr Henriette Trant
mann geb Seyfarth sagen unsern herz
lichsten Dank

Halle Magdeburg
Die trauernden Hinterbliebenen

WleMs IMmtM
Die Uebungsstnnde findet nächsten

Sonnabend den 21 d Mts nicht in der
Tulpe sondern im Saale der neuen Loge
Albrechtstratze SS statt

Der Vorstand
TV

Bou unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Architekt Carl Göhrmg mit
Frl Rosalie Castedello Halle Aschersleben Hr
Karl Trost mit Frl Anna Jordan Hecklingen
Herr Lehrer Fritz Ebert mit Fräul Selma
Strnmpf Gr Ottersleben

Verehelicht Herr Otto Stollberg mit Frl
Emma Held Magdeburg

Geboren Em Sohn Herrn Paul Chisflard
Magdeburg Herrn Hermann Greuner Nanm

burg eine Tochter Herrn Reg Baumeister
Petri Sangerhausen Herrn Otto Schrader
Zuckerfabrik Stößen Herrn I Goldstein
Nordhausen Herrn Julius Grobe Magde

burg Herrn Amtmann Schröder Mulmke
Gestorben Frau Herm Niemann geb Kri

cheldorff Sudenburg Hr Zimmermstr C W
Jonath Calbe a S Herr Materialist Ernst
Sträube Frau Joh Häberlein Nau nburg
Frau Friederike Jänsch geb Keil Cöthen Hr
Holzhändler F Keil Meld Herr Kanzleirath
Wilhelm Hildebrandt Magdeburg Herr Oeko
nom I Günther Kötzschen Herr Gutsbesitzer
Friedrich Ehlich Schellsitz Herr Kaufm Alb
Mendershausen Magdeburg

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle scheu Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis Uhr Abends
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